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Mit vielen Aktionen haben 
die Mitglieder der dbb-
Fachgewerkschaften seit 
dem 16. März 2018 mit 
Nachdruck auf die Forde-
rungen zur Einkommens-
runde 2018 hingewiesen. 
Durch Mahnwachen er-
innerten sie die Arbeitge-
ber daran, dass ohne die 
Beschäftigten der ö� ent-
liche Dienst nicht funkti-
oniert. Und neue Beschäf-

tigte kommen nur bei guten Arbeitsbedingungen, zu denen unbedingt auch 
eine gute Bezahlung zählt. Da die bisherigen Verhandlungen sehr schleppend 
verlaufen sind, benötigen die Arbeitgeber o� ensichtlich einen kleinen Schubs. 
Eine weitere Blockadehaltung lassen wir uns nicht bieten, liebe Arbeitgeber!

Von Aachen über Mönchengladbach und Bochum bis Halle / Saale 
sowie Bremerhaven sind Beschäftigte auf die Straße, vor die Ge-
schäftsstellen der Kommunalen Arbeitgeberverbände und Rat-
häuser gezogen, damit die Arbeitgeber unmittelbar sehen konn-
ten, dass es Zeit für eine Einkommensverbesserung wird. Die 
Forderung nach 6 Prozent, mindestens 200 Euro, wurde mit Nach-
druck erhoben. In der dritten Verhandlungsrunde am 15. und 
16. April 2018 in Potsdam müssen sich die Arbeitgeber auf die Ge-
werkschaftsforderungen zubewegen, ansonsten wird der Druck 
durch die Beschäftigten erhöht. Die Steuereinnahmen auch der 
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Aktionen und Mahnwachen

Angemahnt – 
Einkommenserhöhungen 
dringend notwendig!

16. März 2018, Bremerhaven 20. März 2018, Mönchengladbach20. März 2018, Köln

4. April 2018, Mahnwache in Halle / Saale
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Der dbb hilft!
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente Fachgewerkschaf-
ten mit insgesamt mehr als 1,3 Millionen Mitgliedern den Beschäftigten des ö� entlichen 
Dienstes und seiner privatisierten Bereiche Unterstützung sowohl in tarifvertraglichen und 
beamtenrechtlichen Fragen, als auch im Falle von beru� ichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe 
mit einer persönlichen und überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds scha� t auch das nötige 
Vertrauen in die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft.
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im ö� entlichen Dienst und 
seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern ist die Stärke des dbb. Wir informieren 
schnell und vor Ort über www.dbb.de, über die Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine 
dbb magazin und tacheles.
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft von dbb beam-
tenbund und tarifunion – es lohnt sich!

Name

Vorname

Straße

PLZ/Ort

Dienststelle/Betrieb

Beruf

Beschäftigt als:

 Tari� eschäftigte/r    Azubi, Schüler/in
  Beamter/Beamtin    Anwärter/in
  Rentner/in     Versorgungsempfänger/in

  Ich möchte weitere Informationen über den dbb erhalten.

  Ich möchte mehr Informationen über die für mich 
 zuständige Gewerkschaft erhalten.

  Bitte schicken Sie mir das Antragsformular zur Aufnahme 
 in die für mich zuständige Gewerkschaft.

Unter dem Dach des dbb bieten kompetente Fachgewerkschaften eine starke Interessenvertretung 
und quali� zierten Rechtsschutz. Wir vermitteln Ihnen gern die passende Gewerkschaftsadresse.

dbb beamtenbund und tarifunion, Geschäftsbereich Tarif, Friedrichstraße 169, 10117 Berlin, 
Telefon: 030. 40 81 - 54 00, Fax: 030. 40 81 - 43 99, E-Mail: tarif@dbb.de, Internet: www.dbb.de

Datum / Unterschrift

Bestellung weiterer Informationen

Ich bin mit der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung meiner Daten, die zur Erfüllung der Aufgaben 
und Zwecke des dbb und seiner Mitgliedsgewerkschaften notwendig sind, einverstanden.

Kommunen waren selten so gut wie jetzt. Da zieht der standardmäßige Verweis auf leere Kas-
sen nicht mehr.
In der Woche ab dem 9. April 2018 werden weitere Großdemonstrationen folgen. Wir kämp-
fen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften. Deshalb: Mitglied werden, jetzt!
Immer aktuell über die Einkommensrunde mit Bund und Kommunen 2018 informiert werden 
Sie unter www.dbb.de/einkommensrunde.

20. März 2018, Krefeld 20. März 2018, Bochum 21. März 2018, Düren

21. März 2018, Bonn 21. März 2018, Aachen 21. März 2018, Aachen


